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auch 1n der kirchlıchen Kınder- und eventuell auch Jugendarbeıt ZU Eınsatz
Junkergebracht werden können.

HaJo Bücken Mıiıt and und Fuß rprobte und Neue Spiele und piel-
ideen, rej urg Basel / Wıen 199/, S) 19,80.

HaJo Bücken hat mıt diıesem uchleın eine sehr ansehnlıche Spielesamm-
lung vorgelegt, dıe anı und Füße 1m wörtlichen Siınne 3,  1NSs ple ringt  27
Ite und NECUC Spielıdeen SINnd zusammengestellt, daß Jjeweıls dıe an
DZW. Füße 1im Mittelpunkt stehen. Altere und üngere Kınder werden gle1-
chermaßen angesprochen. (GGanz ıchtig el c5 dazu 1mM Vorwort: 27  kleıne
W1Ie große Menschen bekommen viel tun  O DiIie Spielıdeen umfassen1
die gesamte Palette dessen, W ds INnan mıt Händen und en iun kann,
gefangen beım Tasten und Fühlen bIis hın ZU Ballspıel oder anderen Spielen

freiem Himmel In der Kinderarbeıt oder auch 1m Religionsunterricht
kann dAeses Buch mıt viel Gewıinn ZU FEınsatz gebrac werden, VOI em
deshalb, we1l sıch dıe Spiele ohne großen Aufwand und er auch oft SPON-
tan realısıeren lassen Manche, Ww1e beispielsweıse dıe Spıele der Ru-
brık ”Für kleiıne und große Handwerker Bauhand” eignen sıch auch für die
Nacharbeıt bıblıscher Geschichten (1n diesem Fall etiwa ”Turmbau Ba-

bel”) Gelegentlich wünschte 11a sich eine besser verständliche Be-

schreibung des einen oder anderen Spieles, insgesamt aber wırd diese Samm-
Junkerlung VON den Mitarbeıtern in der Kinderarbeıt sicher begrüßt

Louts Harms, Evangelien-Predigten, Gr. O“esingen, TLuth UC.
Harms, 1992, ISBN 3-922534-67/-68, IÖ,- Loults Harms, Epistel-
Predigten, Gr. Oesingen, Luth. UC. Harms, 1995, ISBN 3-86147/-
109-4, I8S,- Louts Harms, Die Psalmen, Gr. O“esingen, Luth.
HC Harms, ISBN 3-86147-156-6,; 38,-

DIie Renalissance der ten Tröster” der lutherischen Kırche ist schon
csehr beachtenswert Unter ıhnen zählen dıie Predigten und Auslegungen VOoN

LOou1I1ls Harms 8-6 ohl nıcht NULr für den Norden eutschlands den
Dauerbrennern. In einem renommılerten NnNeUeETEIN Lex1kon der Theologıe wırd
Harms als e1in bedeutender rediger vorgestellt, der „biblizistischer eren-

gun  27 ne1ge. Seine weıt über se1ine Gemeıinde hinausreichende Wırkung habe
auftf Volkstümlichkeıt, aber ‚„„VOIT em auftf der unmıittelbaren Zeugniskraft”
sel1ner Predigten beruht Von gewaltıgen ‚„Glaubenspredigten , VON ‚vOlks-
tümlıcher Weıise fern er methodistischen Art, dıe Leute ZULr Buße bear-
beiten” und er ‚„Gesetzestreibere1” spricht schon Theodor Harms, se1n
er. an! SI auf der Kanzel, „fing er sacht an  97 und wurde immer ‚durch-
dringender” „Aber meın Bruder War auch eın Redner, sondern eın rediger
VON der ubsonhle bıs Z cheitel.”


